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Pappeln im Bereich "Auf dem Damm" 
hier: erhebliche Unfallgefahr 
 
Verkehrsgefährdung durch erhöhte Unfallgefahr durch Pappeln im Bereich "Auf dem 
Damm" 
 
Die Pappeln im Bereich "Auf dem Damm" hinter den Angelteichen stellen eine erhebliche 
Unfallgefahr dar und müssen dringend baumpflegerisch behandelt werden. 
 
Es wird zwar bereits mit einer entsprechenden Beschilderung vor dem Betreten der Tram-
pelpfade unter den Pappeln gewarnt, die Wege sind aber dennoch stark frequentiert durch 
Spaziergänger, Hundebesitzer und spielende Kinder.  
 
Durch Ausbrüche von Starkästen sowie Astbruch durch Morschungen an den Stämmen 
und Pappelkrebs besteht eine absolute Unfallgefahr, daher ist die Maßnahme unauf-
schiebbar. 
 
Im Rahmen dieser Maßnahme müssen ca. 65 Pappeln geschnitten werden, Fällungen 
sind vorerst nicht vorgesehen, sind aber nicht ganz auszuschließen. Die Schnittmaßnah-
men werden sich auf die statisch nicht mehr tragbaren Astregionen und auf Morschungen 
und das Ausschneiden von Krankheitsherden erstrecken.  
 
Nachpflanzungen in diesem Bereich sind vorerst nicht vorgesehen. Die Umsetzung der 
Maßnahme ist für März/April 2009. geplant. 
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